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Nach der Bundesfeier Sâcêcooitê

Gsê raitfdjt bic Simmat, eê raùfd)t bic ©itjl,
Sinei) groiferjen beu beiben, ba raufetjt cë biet.

Sluf ber 93ar)nr)offtra6' nmnef)er ©eibenrod,

ftm Baur au lac beim Five o clock"
3Jcan bört maueb trxTfdj, mauef) bevlinerifcf) äBort,

finb English spoken" unb jibbifet)" bort,
Hub tfajeàjifrx) uub pofnifdj uub anbereê mef)r,

Tod) ;)iiribiitfet)" fjört mau nur feiten fefjr.

SJcan trinft beim ^rüfjfdjoppeu batjrifdj Vier,
Speift Trish Stew" mit befonberm Vlatficv,
ßauft englifdje Stoffe uub bôfjmifdjeë ©faë

Ütjoucr ©eibe uub ©ott roeifj nodj maê,

Vcfiefjt iu beu ©cljaufenfteru griedjifcfje ftu'nft,
Gcrlabt fiefj au türfifetjer üfaudjtoaten S5unft.

ftum Teffert bcrfdjludt mau Sluftern auê ©baa,

(ietjt rnffifdjer Stubiar ift audj immer ba.

Tod) berlangt mau 311m ©djluffe ein ©tüd ©rbtoeigerfäf,

SBirb ganj beftimmt gleidj bie ©crbiertodjtcr bbê,

Uub brummt bann, unb bummelt berum unb grollt:

'ë ift arg, roaë man alleë fjaben foflt!" tStönjdjtn
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BoêcooitS

Z'Züri
Es rauscht die Bmmat, es rauscht die Sihl,
Auch zlvischen den beiden, da rauscht es viel.

Auf der Bahnhofstraß' uiauchcr Seidenrock,

Jut linni' an làc? beim t?iv6 o vlciâ"
Mau hört manch welsch, manch berlinerisch Wort,
llnd i^li ^pttl<<>n" nnd jiddisch" dort,
llnd tschechisch nnd Polnisch nnd anderes mehr,

Toch Znridülsch" hört man nnr selten sehr.

Man trinkt beim Frühschoppen bayrisch Bier,
Speist IriiZlr Ktsvv" mit besonderin Plaisier,
Kanft englische Stoffe nnd böhmisches Glas
Lyoner Seide nnd Gott weiß noch was,
Besieht in den Schaufenstern griechische Knnsl,
Erlabt sich an tnrkisecher Rauchwaren Dunst.

Znm Dessert verschluckt man Austern ans Spaa,
Echt russischer Kaviar ist auch immer da.

Doch verlangt man znm Schlüsse ein Stück àhweizerkà's,

Wird ganz bestimmt gleich die Serviertochter bös,

Und brummt dann, nnd bnnunelt herum und grollt:

's isi arg, was man alles haben sollt!" Jrânzchcn
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